
Lebensraum Ewigkeit
Für viele Menschen ist das Jenseits ein schwer durchschaubares Mysterium.

In diesem Seminar erörtern wir die Möglichkeiten einer systematischen Erforschung 
der geistigen Welt. Wir beschäftigen uns auch mit grundlegenden Gemeinsamkeiten 

wie auch Unterschieden zwischen der geistigen Welt und dem uns bekannten 
Lebensraum, der irdischen Welt.
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Themen / Programm

09.30 h Willkommen - Kaffee

09.45 h „Wege zur Erforschung der geistigen Welt“
(Teil 1 – Pause - Teil 2)
Ewiges Leben – eine verheißungsvolle Zukunftsperspektive?
Leben vor und nach dem Übergang: Gemeinsamkeiten und Unterschiede

11.45 h Pause

12.15 h „Das Jenseits beginnt im Diesseits“
Unser Leben beginnt nicht erst mit der Geburt sondern bereits mit der 
Empfängnis und der Schwangerschaft. Gleichermaßen beginnt unser ewiges 
Leben nicht erst mit dem Tod sondern bereits auf dieser Welt. Welche 
Bedeutung hat dann unser Erdenleben für das Leben in der nächsten Welt?

13.00 h gemeinsames MITTAGESSEN

14.30 „Lebensrealitäten in der geistigen Welt“
Wir können im nächsten Leben nur ernten was wir in diesem Leben gesät
haben. Damit entscheidet bereits hier jeder seinen Entwicklungsstand, den er 
in die nächste Welt mitnimmt. In welchen Bereich begeben wir uns dann ganz 
natürlich nach unserem Übergang? Welche Rolle spielen dort Liebe, Gewissen 
und Freiheit?

15.15 h Pause

15.45 h „Wie der Tod dein Leben verändert“
Im letzten Vortrag beschäftigen wir uns mit den jüngsten Erkenntnissen über 
die Beziehung zwischen unserem körperlich-vergänglichen und unserem 
geistig-ewigen „Ich“. Gibt es neue Antworten, die wir in den traditionellen 
Vorstellungen über „ewiges Paradies oder ewige Verdammnis durch ein 
jüngstes Gericht“ oder auch in der Reinkarnationslehre nicht finden können?
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